
 
Sinzig, im September 2023 

 
 
 

1. ELTERNBRIEF im Schuljahr 2023/2024 
 
 

 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
ich freue mich, Euch und Sie alle zu Beginn des neuen Schuljahres 2023/2024 am Rhein-Gymnasium Sinzig 
begrüßen zu dürfen.  
 
Nachdem die Unterrichtsverteilung und weitere Planungen abgeschlossen und die meisten von uns erholsame 
Ferien verbracht hatten, wünschten wir uns nach den schwierigen Jahren einen halbwegs normalen Start. 
Aber auch wenn die ersten Tage harmonisch verliefen, wir bei bestem Wetter viele neue Schülerinnen und 
Schüler aufnehmen konnten und keinen Personalmangel im Bestand haben, sind es mal wieder externe 
Faktoren, die uns den Schulalltag schwerer machen. 
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 Im letzten Elternbrief hatte ich den Start in einer fertiggestellten Sporthalle angekündigt. Unser 
unbezahlbarer Hausmeister, Herr Messaoudi, hat dafür während der Sommerferien eine komplette 
Kabinenlandschaft mit Türen, Sitzen und Heizungen in das Hallenfoyer eingebaut. In der dritten 
Ferienwoche wurde mir dann mitgeteilt, dass aufgrund eines abgelehnten Brandschutzgutachtens 
die hölzernen Prallschutzwände noch einmal mit abgeändertem Material bestellt werden mussten. 
Die Lieferung könnte sich bis in das nächste Kalenderjahr ziehen. Da ohne Prallschutz die meisten 
Ballsportarten unmöglich sind, hat uns der für uns zuständige und sehr engagierte Kreismitarbeiter 
40 Sportmatten zur Wanddämmung auf dem Markt organisiert. Damit konnten zwei Hallendrittel von 
Herrn Messaoudi komplett sportfähig gemacht werden und wurden auch von der Unfallkasse 
abgenommen. Das eingeschränkt einsatzfähige Drittel wird nach Bedarf getauscht. 

 Die Trennvorhänge in der Sporthalle können erst in den Ferien angepasst und dann komplett 
heruntergelassen werden. Dies bedeutet bis dahin eine deutliche Lärmbelastung im Sportunterricht 
bei voll genutzter Halle. 

 Die unglaublichste Einschränkung war die vollkommene Abwesenheit von Sportgeräten zum 
Schuljahresbeginn. Die für den Hallenbau zuständige Firma hatte fristgerecht alle Pfosten und Netze 
für Badminton und Volleyball geliefert, der Rest war Aufgabe eines Kreismitarbeiters und sollte in der 
vierten und fünften Ferienwoche geliefert werden. Dieser Mitarbeiter hatte auf Nachfrage in sieben 
Monaten, in denen er im Besitz der Anforderungsliste unserer Sportfachschaft war, die Bestellung der 
Geräte versäumt. Inzwischen konnten wir, hauptsächlich durch die schnelle und unkonventionelle 
Hilfe des Fördervereins und nach massiven Beschwerden beim Träger und bei der ADD, die ersten 
Geräte beschaffen und einen weiteren Teil bestellen. Der Rest kommt dann in den nächsten 
Wochen… 

 Der Ganztagesbereich ruht weiterhin ohne erkennbare Bautätigkeit. Hier gibt es keinerlei 
Informationen. Hier wird man jetzt auf höherer Ebene anfragen müssen.  

 Herr Heidgen, der zur erweiterten Schulleitung gehörte, ist im Sommer pensioniert worden. Leider war 
die ADD nicht in der Lage die Stelle zum neuen Jahr fristgerecht zu besetzen. Bis dahin müssen Herrn 
Heidgens Aufgaben von allen anderen Schulleitungsmitgliedern übernommen werden. 

 
Solche „Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen“ belasten den Alltag von Schulleitung und Kollegium und führen 
dazu, dass schon kommunizierte Vorhaben wie die Freischaltung von IServ und die mögliche Bestellung von 
E-Books (siehe 3.1) über die Schule unnötig verzögert werden.  
 
Positiv zu vermerken ist die Funktionsfähigkeit unserer neuen Alarmierungsanlage. Beim bereits durchgeführten 
Probealarm waren alle Gebäude nach drei Minuten geräumt. 
 
In der Hoffnung auf voranschreitende Maßnahmen und mit den besten Wünschen und der Hoffnung für ein 
erfolgreiches und vor allem gesundes Schuljahr 2023/2024 verbleibe ich 
 
mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 
Dr. Jens Braner 
(Schulleiter) 
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1. PERSONELLE VERÄNDERUNGEN 
 
Wie im letzten Jahr ist auch das laufende Schuljahr geprägt von personellen Veränderungen. 
 
Mit dem Ende des vergangenen Schuljahres sind Frau Franke (Ma, Inf, Mu), und Herr Heidgen (Sk, Sp) in den 
wohlverdienten Ruhestand gegangen. 
Für ihr kontinuierliches Engagement für unsere Schule und die Wahrnehmung ihrer verantwortungsvollen 
Tätigkeiten danke ich ihnen herzlich und wünsche ihnen alles Gute für die weitere Zukunft. 
 
Als neuen Kollegen können wir Herrn Backes (Sp, L) an unserer Schule begrüßen. 
 
Nach mehrjähriger Vertretungstätigkeit haben uns auch Herr Bellinghausen (L, G) und Frau Walbröl (D, kR) 
leider verlassen müssen. Wir freuen uns sehr, dass beide zum neuen Schuljahr feste Planstellen in Betzdorf und 
Lahnstein bekommen haben. 
 
Im ersten Halbjahr werden unsere Referendare Frau Wagner (D, Bio) und Herr Sattler (M, Ph) ihr zweites 
Staatsexamen absolvieren. Wir wünschen ihnen viel Erfolg und drücken ihnen beide Daumen.  
 
Allen Kolleginnen und Kollegen wünsche ich einen guten Start und eine erfolgreiche Arbeit. 
 
Keine personelle Veränderung, sondern über eine Konstante möchte ich an dieser Stelle noch berichten. Herr 
Klaus Karpstein (D, Ek) war bis 2012 als Lehrer für Deutsch und Erdkunde am Rhein-Gymnasium tätig. Aber 
auch nach seiner Pensionierung ist er gemeinsam mit seiner Frau ein wichtiger Teil unserer Schulgemeinschaft 
geblieben. Förderunterricht in Deutsch, die Leitung der Eine-Welt-AG mit ihrem Pausenverkauf und die Leitung 
unseres Formats „Forum Zukunft“, bei dem bekannte Persönlichkeiten aus dem öffentlichen Leben über ihre 
Arbeit berichten. Am 01.08.2023 ist Herr Karpstein seit 50 Jahren(!) Teil unserer Gemeinschaft. Wir sind dafür 
dankbar und hoffen auf eine noch lange Fortsetzung. 
 
 
 

2. ENTWICKLUNG DER SCHÜLERZAHLEN 
 
Mit freudiger Erwartung und auch ein wenig Herzklopfen erschienen am zweiten Schultag nach den 
Sommerferien 110 neue Fünftklässler zusammen mit ihren Familien zur Einschulungsfeier des Rhein-Gymnasiums. 
Doch schon während der ersten musikalischen Darbietungen der 7. Klassen unter der Leitung von Musiklehrer 
Andreas Dietl verflog die anfängliche Nervosität bei den frischgebackenen Sextanern schnell. Herzliche 
Grußworte von Schulleiter Dr. Jens Braner, Orientierungsstufenleiterin Antje Hinrichs, Schulelternsprecher 
Markus Tölle sowie Lena Oltersdorf und Leopold Vogel von der Schülervertretung zauberten den Fünftklässlern 
ein Lächeln ins Gesicht und machten neugierig auf das, was sie in den nächsten Tagen und Wochen erwarten 
würde. Spätestens nach dem unterhaltsamen Theaterstück „Gespenster“, einer schauspielerischen 
Glanzleistung der Klasse 6d, in der auf humorvolle Weise der erste Schultag einer 5. Klasse gezeigt wurde, war 
das Eis gebrochen. Dann kam der große Moment: Nacheinander betraten alle 110 Fünftklässler die Bühne und 
wurden herzlich von ihren neuen KlassenlehrerInnen Claudia Riedel (5a), Marco Münch (5b), Stephanie 
Schramm (5c) und Martin Wiertz (5d) begrüßt und von ihren Paten der Jahrgangsstufen 9, 10 und 11 freundlich 
im Empfang genommen. Im anschließenden überkonfessionellen Gottesdienst mit dem Motto „Wer ist mein 
Nächster? Wie aus Fremden Freunde werden“ in der Pfarrkirche St. Peter wurden die Sextaner ermutigt, 
freundlich und nachsichtig miteinander umzugehen. Freundschaftsbänder, die den Fünftklässlern als 
Glücksbringer geschenkt wurden, sollen sie an dieses friedvolle und faire Miteinander erinnern. Ausgestattet 
mit den roten Schul-Poloshirts, umweltfreundlichen und nachhaltigen Mappen, Heften und Bleistiften sowie mit 
einem von SchülerInnen handgefertigten bunten Papierkranich, lernten die Neulinge in den folgenden zwei 
Tagen mit tatkräftiger Unterstützung ihrer Paten und KlassenlehrerInnen ihre neue Schule kennen und lebten 
sich ein, bevor dann auch für sie am Freitag „alles nach Plan“ verlief. Vor den Herbstferien geht es für die 
neuen Fünftklässler dann noch auf die Begegnungstage in Ahrweiler-Bachem, wo ein vielfältiges Spiel- und 
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Teambildungsprogramm auf die Klassen wartet und sie in ihrer Klassengemeinschaft noch enger 
zusammenwachsen lässt. 

 

 
 

3. DIGITALE LEHR-LERNSYSTEME AM RGS 
 
Das Rhein-Gymnasium wird künftig die folgenden digitalen Lehr-Lernsysteme nutzen: 
 
1. IServ 
2. Schulcampus RLP 
 
Es handelt sich dabei um Systeme, die sich in ihrer Funktionalität zum Teil überschneiden, größtenteils aber 
ergänzen. Eine detaillierte Beschreibung beider Systeme würde den Rahmen dieses Elternbriefs sprengen. Für 
ausführliche Informationen empfehlen wir daher die beiden folgenden Online-Ressourcen: 
 
• https://iserv.de/ 
• https://infoportal.schulcampus-rlp.de/ 
 
An dieser Stelle möchten wir aber den Einsatz an unserer Schule kurz beschreiben. 
 

IServ 
IServ ist eine kommerzielle Server-Lösung, mit der unser Schulnetz betrieben wird. Das System bietet ein breites 
Spektrum an Funktionen, von denen wir derzeit nur eine Auswahl verwenden. Zunächst werden wir IServ in der 
Administration des Schulnetzes und zur internen sowie externen Kommunikation (sowie probeweise zur 
Dateiablage bzw. dem Dateiaustausch) einsetzen. 
Die wichtigsten Informationen rund um die Regeln zur Nutzung von IServ finden sie hier: 
 
https://www.rhein-gymnasium-sinzig.de/iserv.htm 
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Schulcampus RLP 
Hierbei handelt es sich um eine integrierte Arbeitsumgebung für Lehrende sowie Schülerinnen und Schüler, die 
von Rheinland-Pfalz betrieben und für seine Schulen kostenlos bereitgestellt wird. Die Plattform stellt auf 
Grundlage einer zentralen Benutzerverwaltung die folgenden pädagogischen IT-Dienste zur Verfügung: 
 
• Dateiablage/Dateiaustausch 
• Online-Mediathek 
• Kollaboratives Arbeiten mittels einer browserbasierten Office-Anwendung 
• Erstellung/Nutzung von interaktiven Übungen 
• Lernplattform (Moodle) 
• Möglichkeit zur Bereitstellung von digitalen Schulbüchern (zurzeit noch im Pilotbetrieb) 
 
Im Zuge der Einführung des Schulcampus wird unsere bisherige Moodle-Instanz gelöscht. Die Nutzung von 
Moodle erfolgt dann nur noch über den Schulcampus. 
Die Nutzung des Schulcampus am Rhein-Gymnasium wurde bereits auf einer Gesamtkonferenz von allen 
Schulbeteiligten beschlossen. Um unserer Informationspflicht zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
im Schulcampus nachzukommen, haben wir die Nutzungsbedingungen auf unserer Schul-Website unter 
„Informationen und Regelungen - Informationen zum Schulcampus RLP“ zur Verfügung gestellt. Auch abrufbar 
unter folgendem Link: 
 
https://www.rhein-gymnasium-sinzig.de/schulcampus.htm 
 
Die Nutzung von digitalen Lehr-Lernsystemen bedarf eines verantwortungsvollen Umgangs. Wir werden die 
Regeln eines solchen Einsatzes mit ihren Kindern besprechen, bitten aber darum, dieses Thema auch zu Hause 
entsprechend zu begleiten. Verwenden Sie dazu gerne die jeweilige Nutzungsordnung (siehe obige Links). 
 
Da wir uns bezüglich des Einsatzes von digitalen Systemen noch in einer Übergangsphase befinden, werden 
wir uns im ersten Schritt um die Integration der Klassenstufen 6 - 13 kümmern. Unsere neuen Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufe 5 müssen sich noch etwa bis zu den Herbstferien gedulden. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 
 

 

3.1 E-Books 
 
Die im Schulcampus angekündigte Online-Mediathek wird von uns in diesem Jahr noch nicht genutzt, da wir 
in der Anmeldungsphase der Pilotierung flutbedingt noch nicht einsatzfähig waren. In diesem Schuljahr 
werden wir noch einmal die Möglichkeit anbieten, Lizenzen für E-Books von an unserer Schule benutzten 
Lehrwerken zu erwerben. Die Nutzung dieser Lizenzen erfolgt zurzeit noch ausschließlich zu Hause.  
 
Aus den Erfahrungen des letzten Jahres heraus werden wir aber nur sogenannte Printplus-Lizenzen anbieten, 
da hier der Erwerb nur durch die Schule erfolgen kann. Weitere Lizenzen bitten wir in Eigenregie zu bestellen, 
da der administrative Aufwand hierfür enorm ist. Für die Bestellung erhalten die Schülerinnen und Schüler 
entsprechende Informationen. 
 
Ein großer Vorteil dieses Konzepts ist die Gewichtsreduzierung des Ranzens und das permanente 
Vorhandensein des Papierexemplars in der Schule. Die Anschaffung der Lizenzen ist freiwillig, da diese noch 
nicht auf der verpflichtenden Schulbuchliste stehen.  
 
Über die Einführung der Online-Mediathek werden wir Sie dann zeitnah und umfassend informieren. 
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4. UNTERRICHTSSITUATION 
 
Trotz der unter Punkt 1 genannten Personalveränderung können wir auch in diesem Schuljahr in der 
Orientierungs- und Mittelstufe wieder eine 100% Unterrichtsversorgung gewährleisten (Krankheitsvertretungen 
ausgenommen). In der Oberstufe kommt es in einigen Fächern zu Kürzungen, um auch weiterhin unser 
umfassendes Fachangebot aufrechterhalten zu können. 
 

 

 

4.1 Epochalunterricht: 
 
In einigen Fächern sehen die Stundentafeln nur einen einstündigen Unterricht für das gesamte Schuljahr vor. 
Sie erlauben aber ausdrücklich, diese Fächer stattdessen zweistündig, aber nur ein halbes Jahr (epochal) zu 
unterrichten.  
In den Klassenplänen für die Schülerinnen und Schüler sind auch die Nachmittagsunterrichte, die epochal 
abgehalten werden, bereits einstündig eingetragen, auch wenn diese das 2. Halbjahr betreffen. Liegt ein 
Unterricht in der 8. Stunde, so wird das Fach im 1. Halbjahr zweistündig unterrichtet, liegt er in der 9.Stunde, so 
wird das Fach im 2. Halbjahr zweistündig unterrichtet. 
In solchen Fällen muss beachtet werden, dass die Note, die nach einem halben Jahr erteilt wird, für die 
Versetzungsentscheidung am Ende des Schuljahres relevant ist. In den folgenden Klassen ist für das laufende 
Schuljahr Epochalunterricht eingerichtet worden: 

 
 

Klasse 1. Halbjahr 2. Halbjahr 
7a Physik Geschichte 
7b Physik Geschichte 
7c Geschichte Physik 
8a Geschichte Sozialkunde 
8c Musik Sozialkunde 
9a Musik 
9b Musik 
9c  Musik 
9d  Musik 
10a Bildende Kunst, Musik Sozialkunde 
10b Sozialkunde Bildende Kunst, Musik 
10c Bildende Kunst, Sozialkunde Musik 
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4.2 Zusätzliche Akzente im Unterrichtsangebot bieten wir weiterhin 
wie gewohnt an: 

 
 Spanisch als 3. Fremdsprache in den Klassenstufen 9 bis 13 
 Informatik als Wahlunterricht in Klasse 9 und 10  
 Ethikunterricht in allen Klassenstufen  
 Sprachförderung Deutsch für die Klassenstufen 5 und 6 
 Förderunterricht in Mathematik und Englisch in der MSS 11 
 Einrichtung der Streicherklassen 5 und 6 mit Instrumental-Unterricht in kleinen Gruppen und 

einer Ensemblestunde (Piccolinos) 
 Hausaufgabenbetreuung für die Klassenstufen 5 und 6 von Montag bis Donnerstag 
 Leistungskurse Sport in den Jahrgangsstufen 11 – 13 
 Nachhilfebörse für alle Jahrgangsstufen 
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4.3 Arbeitsgemeinschaften 
 

AG-NAME ANSPRECHPARTNER SCHÜLERGRUPPE ZEIT ORT 

Unterstufenchor Herr Dietl Stufen 5 + 6 Do. 13:15 - 14:00 Uhr MU 1 

Mittel- und Oberstufenchor Herr Dietl Stufen 7 - 13 Mi. 13:15 - 14:30 Uhr MU 1 

Schul-ROCKBAND-AG Herr Dietl Stufen 7 - 13 Mi. 17:30 - 19:00 Uhr MU 1 

Gitarren-AG Herr Dietl Stufen 7 - 13 Di. 13:15 - 14:00 Uhr MU 1 

Orchester Herr Dietl/Herr Lihs Stufen 7 - 13 Fr. 13:15 - 14:30 Uhr MU 1 

DELF-AG Frau Abels Stufen 9 - 12 Di. 13:15 - 14:00 Uhr 207 

Latein-AG Herr Backes Stufen 6 - 10 Di. 13:15 -  14:00 Uhr N4 

Schach-AG Herr Berresheim alle Stufen Mo. 13:15 - 14:00 Uhr 103 

Robotik-AG Herr Raum alle Stufen Do. 13:15 - 14:00 Uhr 107 

Mädchen-Fußball-AG Herr Münch Stufen 5 - 10 Do. 13:15 - 14:00 Uhr Sporthalle 

Nachhaltigkeits-AG Frau Kohnen Stufen 7 - 13 Di. 13:15 - 14:00 Uhr 115 

Kleine Theater-AG Herr Steuer alle Stufen s. Homepage 213/214 

Tanz-AG Frau Jax Stufen 5 - 10 nur 2. Halbjahr Sporthalle 

Kletter-AG Herr Wißner Stufen 5 - 8 Mi. 14:00 - 15:30 Uhr Sporthalle 

Eine-Welt AG Herr Karpstein alle Stufen aktionsweise n. V.* 

Schulgarten-AG Frau Berresheim alle Stufen Mi. 13:15 - 14:00 Uhr N4 Garten 

3D-Druck-AG 
Herr Raum/ 
Herr Külshammer 

Stufen 8 - 13 Mi. 14:00 - 15:30 Uhr 101 

Digitale Helden Frau Schramm feste Gruppe Mi. 13:15 – 14:00 Uhr 107 

Chemie für Biologen - 
Ein Auffrischungskurs 

Herr Dr. Braner MSS11 Di. 13:15 - 14:00 Uhr n. V.* 

Arbeitskreis-Blockflöte Frau Adrian alle Stufen Mi. 13:15 - 14:00 Uhr n. V.* 

Mathematik-AG 
Frau Konrad/ 
Herr Külshammer 

alle Stufen Mi. 13:15 - 14:00 Uhr 104 

*n. V. = nach Vereinbarung 

Weitere Arbeitsgemeinschaften und Fördermaßnahmen in bestimmten Fächern werden durch die 
Lehrerinnen und Lehrer bekannt gegeben bzw. am Schwarzen Brett angekündigt. Interessierte Schülerinnen 
und Schüler wenden sich bitte an die jeweiligen AG-Leiter. 
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5. B&B (BERATUNG & BEGLEITUNG) 
Beratungsangebot für Schüler und Schülerinnen aller Jahrgangsstufen 

 
 
Schülerinnen und Schüler bringen ihre Sorgen und Probleme in die Schule mit. Manchmal entstehen auch in 
der Schule Situationen, die Leid verursachen. Deshalb ist es wichtig, dass die Betroffenen in der Schule eine 
Anlaufstelle haben, in der sie sich in einem vertrauensvollen Rahmen aussprechen und Unterstützung erfahren 
können. 
B&B ist ein Beratungsdienst, der für jede/n da ist – egal, ob es um die Bewältigung von konkreten Problemen 
geht oder darum, sich einfach mal auszusprechen. Ein Team von erfahrenen Lehrerinnen und Lehrern 
begleitet Schülerinnen und Schüler unserer Schule in unterschiedlichen persönlichen Fragen, Krisen und 
Situationen. Dabei machen wir die Erfahrung, dass auf der Basis von Vertrauen, Verschwiegenheit und 
Offenheit oft Hilfe möglich ist. Wer sich an uns wenden möchte, der kann uns jederzeit ansprechen und einen 
Termin vereinbaren. 
 
Es können flexibel Termine vereinbart werden, z. B. in Freistunden, in der Mittagspause oder im Anschluss an 
den Nachmittagsunterricht. Absprachen bitte mündlich oder per E-Mail an:  
 
 
Herrn Diller j.diller@rgsinzig.de 
Frau Lawrenz a.lawrenz@rgsinzig.de 
Frau Schwaegermann s.schwaegermann@rgsinzig.de 
Frau Stinshoff a.stinshoff@rgsinzig.de 
 
 
Alle Gespräche finden im Raum 210 statt. 
 
Der B&B-Raum ist im 2. Stock und leicht zu finden - das Plakat an der Tür „Drüber reden hilft!“ lädt zum Gespräch 
ein. 

 
 

 
  Frau Lawrenz  Frau Schwaegermann  Herr Diller     Frau Stinshoff 
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6. KLEINE THEATER-AG 
 

In der Kleinen Theater-AG spielen ältere mit jüngeren Schülern Theater. Sie ist damit eine ausgesprochen 
lebendige und lustige Truppe von Schülerinnen und Schülern aus fast allen Jahrgangsstufen unserer Schule, 
die seit Jahrzehnten regelmäßig Kinderbuchklassiker auf die Bühne bringt. In diesem Jahr zeigen wir nach 
Oscar Wilde: 

 

 

 

Die reiche amerikanische Familie Otis kauft ein Spukschloss im schottischen Canterville, womit für den dort 
lebenden Schlossgeist Sir Simon harte Zeiten anbrechen. Generationen von Bewohnern und deren 
Hauspersonal konnte er erfolgreich in Angst und Schrecken versetzen, doch die neuen Besitzer machen nun 
ihrerseits ihre derben Späße mit dem armen Kerl. Seine Vorfahren beginnen bereits ihn auszulachen, und er ist 
fast schon der Verzweiflung nahe, als sich schließlich Virginia, die Tochter des Hauses, seiner annimmt. 

Sir Simon entführt Virginia in die Vergangenheit – zurück zu dem Tag, an dem er einst seine Frau, Lady Eleonor, 
umgebracht hat. Nur mit Virginias Hilfe kann er nun die Tat ungeschehen machen und endlich seinen inneren 
Frieden finden... 

Unter der Leitung von fünf Schülerinnen und Schülern werden zahlreiche Schauspielerinnen und Schauspieler 
der Klassen 5 – 9 das Stück einstudieren. Regie führen in diesem Jahr Paula Franken, Jona de Hesselle, Melia 
Holl und Jonas Massner aus den Jahrgangsstufen 10 bis 13. Verantwortlich für den Bühnenbau ist Matthias 
Pauly aus der MSS 12. 

An der Kleinen Theater-AG können als Schauspieler teilnehmen alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 
9. Für Aufgaben „hinter der Bühne“ (Bühnenbau, Technik, künstlerische Ausgestaltung, Kostüme, Requisiten u. 
v. m.) müsst Ihr in den Klassen 7 (besser 8) bis 13 sein. 

Unsere diesjährigen Castings für Schauspieler, jeweils von 14:00 bis ca. 16:30 Uhr, finden an folgenden Tagen 
statt: 

Freitag, den 15.9., Mittwoch, den 20.9., Freitag den 22.9. und Mittwoch, den 27.9. 

Für diese Castings hängen Teilnehmerlisten im Foyer aus, in die sich alle Interessenten (für ein Casting nach 
eigener Wahl!) eintragen können. Ende September erfahrt Ihr, ob und ggf. mit welcher Rolle Ihr an der AG 
teilnehmen könnt.  

Außerdem freuen wir uns sehr über neue Mitarbeiter im Bühnenbau (ab 7. Klasse); Interessenten wenden sich 
bitte an Herrn Steuer oder an Matthias Pauly. 
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7. Die VERKEHRSSITUATION auf dem SCHULWEG und rund 

um das RHEIN-GYMNASIUM 
 
 
In jedem Schuljahr erreichen uns Berichte von Eltern über defizitäre Busverbindungen, mangelnde Kapazitäten 
und häufige Verspätungen einzelner Linien. Als betroffene Eltern können Sie uns unterstützen, indem Sie 
gegenüber den Busgesellschaften und dem Schulträger konkret Ihre Beschwerden mittels des im Sekretariat 
erhältlichen Vordruckes oder auf der Homepage unter „Informationen/Regelungen“  Schulbusprobleme 
 Erfassungsbogen für Schulbusprobleme (https://www.rhein-gymnasium-sinzig.de/schulbusprobleme.htm) 
vortragen. Wir werden das Gleiche von unserer Seite aus durchführen. 
 
Bis zur Flut im Jahr 2021 hatte wir alle die große Hoffnung, dass sich im alltäglichen Verkehrsbrennpunkt 
Dreifaltigkeitsweg etwas verändern würde Die von einer Arbeitsgruppe bestehend aus GSG, Schulleitung und 
Vertretern der Nachbarschulen erarbeiteten Vorschläge wurden von einem Wuppertaler 
Verkehrsplanungsbüro, welches von der Stadt Sinzig beauftragt wurde, professionell aufgegriffen. Bis zur 
baulichen Umsetzung der Ergebnisse, die durch die Flut weiterhin auf Eis liegt, wird es weiter Problempunkte 
geben. Ein solcher ist unser Parkplatz, der, obwohl er schulisches Privatgelände ist, bis jetzt vom 
Durchgangsverkehr genutzt werden kann. Gerade in den Zeiten zwischen 7:30 und 8:00 Uhr sowie zwischen 
13:00 und 13:30 Uhr kommt es hier häufig zu Behinderungen durch auf der Fahrbahn wartende Fahrzeuge oder 
durch Falschparker. Leider müssen wir immer wieder Eltern auf die bestehende Beschilderung aufmerksam 
machen und stoßen dabei leider oft auf mangelndes Verständnis. Aufgrund der Wuppertaler Ergebnisse 
dürfen nur noch Lehrerinnen und Lehrer (mit einem Parkschein) auf dem Parkplatz parken. Hiervon 
ausgenommen sind nachmittägliche Besucher der städtischen Bücherei. 
 
Für den Fall, dass Sie Ihr Kind mit dem PKW zur Schule bringen müssen, lassen Sie es bitte an einem sicheren Ort 
in der Nähe der Schule aussteigen. Hier bieten sich der Parkplatz unter der B9, der Grüne Weg und der 
Jahnwiesenparkplatz an. Der Fußweg beträgt hier jeweils nachweislich nur 3 bis 4 Minuten.  
 
Schülerinnen und Schüler mit körperlichen Einschränkungen können wie bisher direkt an die Schule gefahren 
werden. 
 
Nur durch ein gemeinsames Handeln aller Eltern und Schüler ist ein sicherer Schulweg möglich! 
 
 

7.1 Der Zugang über den Ahr-Radweg zum unteren Schulhof ist 
wieder möglich 

 
Um den Zugang zum Rhein-Gymnasium für Schülerinnen und Schüler, die aus Richtung Bad Bodendorf oder 
Remagen-Kripp über den Ahr-Radweg zur Schule kommen zu erleichtern und die problematische 
Verkehrssituation vor dem Schulgelände zu entschärfen, ist das Tor des unteren Schulhofes zu bestimmten 
Zeiten geöffnet. Es existiert seit dem vorletzten Schuljahr eine Unterführung an der Kölner Straße und auch die 
Fußgängerbrücke (Christinensteg) über die Ahr wurde wieder aufgebaut und ermöglicht so den schnellen 
Zugang vom Grünen Weg in den unteren Schulhof. Da nur Fahrradschienen und keine Rampen existieren, 
sollte die Überquerung gerade für kleinere Schülerinnen und Schüler vorher ausprobiert werden. 
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8. TERMINE 
 
 

8.1 Ferientermine 
 

Die Ferientermine für das laufende Schuljahr sind wie folgt festgelegt worden (angegeben ist jeweils der erste 
und letzte Ferientag):  
 
Herbstferien 16.10.2023 – 27.10.2023 
Weihnachtsferien 25.12.2023 – 05.01.2024 
Osterferien 25.03.2024 – 02.04.2024 
Pfingstferien 21.05.2024 – 29.05.2024 
Sommerferien 15.07.2024 – 23.08.2024 
 
 

8.2 Bewegliche Ferientage in diesem Schuljahr  
 
Beweglicher Ferientag 02.10.2023 
Beweglicher Ferientag 09.02.2024 
Rosenmontag 12.02.2024 
Veilchendienstag 13.02.2024 
Tag nach Christi Himmelfahrt 10.05.2024 
Tag nach Fronleichnam 31.05.2024 
 

In diesem Zusammenhang bitte ich Sie darum, Ihre Urlaubsplanungen nach diesen Vorgaben auszurichten. 
Beachten Sie bitte die Vorgaben für Beurlaubungen im Anhang. Am jeweils letzten Schultag vor den Ferien 
endet der Unterricht immer erst nach der letzten Stunde im Stundenplan. Nach der Ausgabe des 
Halbjahreszeugnisses und des Jahreszeugnisses am letzten Schultag vor den Sommerferien endet der 
Unterricht nach der 4. Stunde. 
 
 

8.3 Klassen- und Kursfahrten 
 

Folgende Klassen- und Kursfahrten sind bereits terminiert und teilweise schon durchgeführt:  
 
18.09. – 20.09.2023 Klassenfahrt nach Rurberg (7a/7b/7c) 
27.09.  29.09.2023 Studienfahrt des LK/GK Französisch (MSS 12) nach Verdun und Metz 
09.10. – 11.10.2023 Begegnungstage der Klassen 5c/5d in Bachem 
11.10. – 13.10.2023 Begegnungstage der Klassen 5a/5b in Bachem 
10.02. – 18.02.2024 Skifahrt der Klassen 8 – 10 und LK Sport MSS 12 
01.07.  05.07.2024 Klassenfahrten 10a/10b/10c 
01.07. – 05.07.2024 Studienfahrten der MSS (Bayern/Österreich) 
 
Austauschfahrten sind nach der Pandemie immer noch sehr schwer zu initiieren, werden aber wieder 
vorbereitet. 
Allen Kolleginnen und Kollegen, die Klassen-, Kurs- bzw. Austauschprogramme planen oder bereits 
durchgeführt haben, möchte ich an dieser Stelle herzlich für ihr Engagement und ihre Einsatzbereitschaft 
danken.  
Ich bitte die Eltern um Verständnis dafür, dass während dieser Zeiten Unterricht ausfällt bzw. vertreten werden 
muss. 
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8.4 Elternsprechtage 
 
Der Elternsprechnachmittag für die Klassenstufe 5 findet nachmittags am Freitag, dem 24. November 2023, 
statt. Eine separate Einladung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 
 
Der allgemeine Elternsprechtag für die Jahrgangsstufen 6 – 13 ist für Freitag, den 02. Februar 2024, geplant, 
und zwar von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr. Auch hierzu werden Sie noch genauere 
Informationen erhalten.  
 
 

8.5 Abiturtermine 
 
Durchführung der schriftlichen Abiturprüfung 10.01. – 29.01.2024 
Ausgabe der Zeugnisse der MSS 13 (Ende des Unterrichts) 01.03.2024 
Bekanntgabe der Ergebnisse der schriftlichen Abiturprüfung 01.03.2024 
Verbindliche Angabe der mündlichen Prüfungsfächer bis 01.03.2024 
Mündliches Abitur (unterrichtsfrei für die Jahrgangsstufen 5 - 12) 14.03. – 15.03.2024 
Abiturentlassfeier 21.03.2024 
 
 

8.6 Klassenelternsprecherwahlen/SEB-Wahlen 
 
Am 12.09.2023 wurden die Klassenelternsprecherinnen/Klassenelternsprecher, deren Stellvertreterinnen/ 
Stellvertreter sowie die Wahlvertreterinnen/Wahlvertreter für die Wahl des Schulelternbeirates der Klassen 7 
und 11 neu gewählt. Die Wahlen für die Klassen 5 und 9 finden am 26.09.2023 statt. Die Wahl der SEB-Mitglieder 
findet in diesem Schuljahr am 10.10.2023 statt. Eine separate Einladung folgt. 
 
 

8.7 Weitere wichtige Termine im 1. Schulhalbjahr 
 
14.11.2023 19:00 Uhr Elterninformationsabend für die Eltern der VierklässlerInnen 
15.11.2023   Wandertag 

19.01.2024  15:00 – 18:00 Uhr 
und   Elterninfotage für die neuen 5. Klassen 
20.01.2024 10:00 – 13:00 Uhr 

15.01. – 26.01.2024   Berufspraktikum der MSS 11 
24.01. – 26.01.2024   Trainingstage aller Jahrgangsstufen 
26.01.2024   Zeugnisausgabe Stufen 5 – 10 und 12 
29.01.2024   Zeugnisausgabe MSS 11 
 
 

8.8 Sprechstundenverzeichnis 
 
Im Anhang finden Sie ein Sprechstundenverzeichnis aller Lehrerinnen und Lehrer für das Schuljahr 2023/2024. 
Bitte vereinbaren Sie im Bedarfsfall mit der Fachlehrerin/dem Fachlehrer einen Gesprächstermin frühzeitig per 
E-Mail. Nutzen Sie bitte dazu unsere Schul-E-Mail-Adressen: 
 
Beispiel: 
M. Mustermann m.mustermann@rgsinzig.de 
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ANHANG 

 

RECHTLICHE REGELUNGEN 

 

Verlassen des Schulgeländes 
 
Wir weisen darauf hin, dass der gesetzliche Versicherungsschutz nur für den direkten Weg von und zur Schule 
gewährleistet ist. Umwege sind durch die Versicherung nicht abgedeckt. Die Schülerinnen und Schüler dürfen 
das Schulgelände während der Unterrichtszeiten grundsätzlich nicht verlassen. Das betrifft besonders die 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 – 10 in den großen Pausen. Ausnahmen sind nur in Einzelfällen 
und mit jeweils einer schriftlichen Erlaubnis der Erziehungsberechtigten möglich. Verlassen die Schülerinnen 
und Schüler unerlaubt das Schulgelände, unterstehen sie nicht mehr der Verantwortung und Aufsicht der 
Schule. 
 
Den Schülerinnen und Schülern der Sekundarstufe II ist das Verlassen des Schulgeländes während der Pausen 
und Freistunden erlaubt. Gesetzlicher Unfallversicherungsschutz besteht jedoch nur, soweit in dieser Zeit 
Angelegenheiten erledigt werden, die in unmittelbarem Zusammenhang mit der Schule stehen.  

 
 
 

Wertsachen 

 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass Wertsachen weder im Schulgebäude noch in momentan genutzten 
Sportstätten für jedermann zugänglich aufbewahrt werden dürfen. Dafür besteht kein Versicherungsschutz! 
Wertsachen müssen immer an der Person getragen werden. 

 
 
 

Entschuldigungsbestimmungen 

 
Jedes unvorhersehbare Fernbleiben vom Unterricht (plötzliche Krankheit, Notfälle o. ä.) ist der Schule 
umgehend vor Unterrichtsbeginn (8:00 Uhr) mitzuteilen. Rufen Sie dazu bitte im Sekretariat der Schule an, 
sprechen Sie auf den Anrufbeantworter oder schicken Sie eine E-Mail. 
 
Treten bei einer Schülerin/einem Schüler im Laufe des Unterrichts gesundheitliche Beschwerden auf, meldet 
sie/er sich beim Fachlehrer der laufenden oder der folgenden Stunde ab. Die Lehrerin/Der Lehrer vermerkt 
dies im Klassenbuch oder Kursheft. Darüber hinaus meldet sich die Schülerin/der Schüler im Sekretariat. Hier 
nimmt eine der Sekretärinnen telefonisch Kontakt mit den Sorgeberechtigten auf. 
 
Für jedes Schulversäumnis ist der Klassenleiterin/dem Klassenleiter spätestens drei Tage nach Wiederbesuch 
des Unterrichts eine schriftliche Entschuldigung vorzulegen. In besonderen Fällen kann die Vorlage von 
zusätzlichen Nachweisen (ärztliche Bescheinigung, ärztliches oder schulärztliches Attest) verlangt werden (§ 37 
Abs. 1 Übergeordnete Schulordnung). 
 
Auch versäumte Einzelstunden müssen entschuldigt werden. Hierfür finden Sie Formulare zum Ausfüllen und 
downloaden auf unserer Homepage unter Informationen/Regelungen/Entschuldigungen. 
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In allen Fällen von vorhersehbarem Fernbleiben vom Unterricht (d. h. der Grund steht vorher schon fest, z. B. 
Krankenhausaufenthalte, nicht zu verschiebende Arztbesuche [d. h. ambulante Eingriffe, 
Laboruntersuchungen wichtige familiäre Ereignisse o. ä.) muss mindestens drei Tage vorher ein schriftlicher 
Beurlaubungsantrag gestellt werden, und zwar für einzelne Stunden bei der Fachlehrkraft, bis zu drei Tagen 
bei der Klassenleitung und darüber hinaus beim Schulleiter (§ 38, Abs. 1 und 2, Übergeordnete Schulordnung). 
 
 

Beurlaubungen unmittelbar vor oder nach den Ferien sollen laut Schulordnung nicht ausgesprochen werden. 
Über Ausnahmen entscheidet nur der Schulleiter nach schriftlichem Antrag.  
 
Beurlaubungen aus religiösen Gründen werden in der Regel gewährt – müssen aber auch mindestens drei 
Tage vorher schriftlich beim Schulleiter beantragt werden.  
 
Fehlt eine Schülerin/ein Schüler ohne vorherige Beurlaubung, obwohl das Fernbleiben im Voraus schon 
bekannt war, gilt dies als unentschuldigtes Fehlen. In dieser Zeit versäumte Leistungsnachweise können vom 
Fachlehrer mit „ungenügend“ bewertet werden.  

 
 

 

Nachhilfebörse 

 
Das Rhein-Gymnasium hilft bei der Vermittlung von Nachhilfe. Schülerinnen und Schüler der oberen Klassen, 
die Nachhilfe geben wollen, füllen dazu eine Karteikarte aus, die im Sekretariat des RGS erhältlich ist. Bei 
Interesse also bitte Karten ausfüllen und von der Fachlehrerin/vom Fachlehrer die Empfehlung einholen! 
Diese ausgefüllten Karteikarten werden gesammelt und bei Bedarf an interessierte, nachhilfesuchende 
Schülerinnen und Schüler weitergegeben. Selbstverständlich können sich auch Eltern oder ehemalige 
Schülerinnen und Schüler an diesem kostenlosen Verfahren beteiligen. Ausgefüllte Karteikarten bitte im 
Sekretariat des RGS abgeben! 
 
Schülerinnen und Schüler die Nachhilfe suchen, setzen sich am besten mit Herrn Schäfer direkt in Verbindung. 
Schülerinnen und Schüler anderer Schulen (z. B. Realschule, Grundschule) können mit roten Karteikarten, die 
ebenfalls im Sekretariat erhältlich sind, Nachhilfe suchen. 
 

D E U T L I C H   ausgefüllte Karteikarten bitte im Sekretariat des RGS abgeben!  
 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn StD Schäfer, Raum 015, RGS. 
 
Anmeldungen sind auch über das Internet möglich: office@rhein-gymnasium-sinzig.de 

 
 

 
 

Fahrkarten 
 
Da viele Schülerinnen und Schüler ihre Fahrkarten auf dem Smartphone gespeichert haben, weise ich 
besonders auf unsere „Handy-Ordnung | Nutzungsordnung für digitale Endgeräte" (siehe Homepage 
Informationen/Regelungen/Handy-Merkblatt oder Schuljahresplaner Seite 131) hin, die bei entsprechendem 
Fehlverhalten den Einzug des Smartphones aus pädagogischen Gründen vorsieht. 
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Sprechstundenverzeichnis 2023/2024 
 
Jedes Gespräch muss vorher vereinbart werden, um sicherzustellen, dass die Lehrerinnen und Lehrer während 
dieser Zeit keine Vertretungsstunden haben.  
 

NAME TAG STUNDE NAME TAG STUNDE 

Frau D. Abels Dienstag 3. Stunde Frau B. Lamm Freitag 5. Stunde 

Frau A. Adrian Mittwoch 4. Stunde Herr J. Laubmann Montag 3. Stunde 

Herr B. Backes Dienstag 2. Stunde Frau A. Lawrenz n. V.*  

Frau D. Berresheim Mittwoch 2. Stunde Herr S. Lihs Mittwoch 3. Stunde 

Herr H. Berresheim Montag 5. Stunde Herr M. Münch Montag 5. Stunde 

Herr A. Böhm Dienstag 2. Stunde Frau L. Quantius Dienstag 3. Stunde 

Herr Dr. J. Braner n. V.*  Herr M. Raum Mittwoch 2. Stunde 

Herr A. Daiber Dienstag 3. Stunde Frau C. Riedel Montag 3. Stunde 

Frau G. Deltort Donnerstag 5. Stunde Frau C. Ringe Dienstag 4. Stunde 

Herr A. Dietl Freitag 5. Stunde Herr F. Sattler n. V.*  

Herr J. Diller Dienstag 4. Stunde Herr E. Schäfer Montag 4. Stunde 

Frau S. Dreyer Dienstag 4. Stunde Frau M. Schierschke Freitag 2. Stunde 

Frau S. Eggersglüß Montag 4. Stunde Herr M. Schmidt Dienstag 4. Stunde 

Frau L. Eichhofer Mittwoch 3. Stunde Frau K. Schmidt-Gallasch Montag 3. Stunde 

Frau S. Endler Montag 3. Stunde Frau V. Schmitz Dienstag 5. Stunde 

Herr A. Fries n. V.*  Frau M. Schötker Montag 2. Stunde 

Frau S. Gaul Montag 3. Stunde Herr T. Scholz n. V.*  

Herr B. Hahn Donnerstag 3. Stunde Frau S. Schramm Mittwoch 6. Stunde 

Frau S. Heimermann Montag 5. Stunde Frau S. Schwaegermann Mittwoch 3. Stunde 

Frau A. Herbst Dienstag 3. Stunde Herr M. Steuer Dienstag 2. Stunde 

Frau A. Hinrichs Montag 4. Stunde Frau A. Stinshoff n. V.*  

Frau L. Jax Dienstag 3. Stunde Frau C. Strick-Mertens Donnerstag 4. Stunde 

Frau S. Jöst Montag 9.  Stunde Frau C. Theisen Mittwoch 3. Stunde 

Herr H. Kohnen Dienstag 4. Stunde Frau M. Wagner n. V.*  

Frau P. Kohnen Donnerstag 4. Stunde Frau S. Wieland Donnerstag 4. Stunde 

Frau C. Konrad Montag 4. Stunde Herr M. Wiertz Donnerstag 2. Stunde 

Frau S. Krieg Freitag 2. Stunde Herr N. Wißner Mittwoch 4. Stunde 

Herr M. Külshammer Mittwoch 2. Stunde    

 
*n. V. = nach Vereinbarung 
 
Beispiel: Max Mustermann m.mustermann@rgsinzig.de 
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Der Förderverein informiert 
 
 
In den vergangenen Jahren hat der Förderverein eine Vielzahl von Aktivitäten des Rhein-Gymnasiums Sinzig 

unterstützen können. Die Zahl der Vereinsmitglieder ist weitgehend stabil, auch wenn es uns noch nicht 

gelungen ist, alle Eltern als Förderer zu gewinnen. Mit dem sehr geringen Mindestbeitrag von 0,50 € je Monat 

unterstützen wir die Schule derzeit jährlich mit etwa 6.000 €. Zuvorderst stehen dabei die Zuschüsse an Schüler 

und Betreuer bei der Teilnahme an Klassenfahrten und Klassenaktivitäten. Durch finanzielle Unterstützung, dort 

wo es notwendig ist, stellen wir sicher, dass jeder Schüler unabhängig von der sozialen Situation aktiv an den 

Schulveranstaltungen teilnehmen kann. Ein zweiter wichtiger Punkt sind die jährlich vergebenen Förderpreise 

für besondere Leistungen, mit denen nicht nur gute Noten, sondern gezielt auch soziales Verhalten und 

Engagement belohnt werden. Dank des hohen Engagements unserer Musiklehrerinnen und Musiklehrer hat 

sich das Rhein-Gymnasium einen besonderen Ruf in der Musikförderung erworben. Der Förderverein hilft 

dabei, die notwendigen zusätzlichen Unterrichtsstunden zu finanzieren. Seit mehreren Jahren hat sich die 

Hausaufgabenbetreuung durch Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 9 - 13 als weitere 

Fördertätigkeit fest etabliert. Neben diesen regelmäßigen Leistungen haben wir in den letzten Jahren den 

Aufbau der Roboter- und Programmier-AG, die Kleine Theater-AG, das Klettergerüst auf dem Schulhof sowie 

die Beschaffung von Büchern und neuen Mikroskopen unterstützt, um nur einige der größeren Maßnahmen 

aufzuzählen. Damit dies auch weiterhin erfolgen kann, benötigen wir Ihre Unterstützung und Mitarbeit. Falls Sie 

noch kein förderndes Mitglied sind, würden wir uns über Ihren Beitritt freuen. Sie können sich an das Sekretariat 

des Rhein-Gymnasiums oder per Mail an fv@rhein-gymnasium-sinzig.de wenden. 

 

 

Der Vorstand 
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